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4 Legende

14 Battery-Pack/Accu-Pack (optional)
Das Battery-Pack versorgt das Gerät in der Grund-Verion mit elektri-
scher Energie. Der MEDUCORE Easy ist auch in einer Version mit 
wiederaufladbarem Accu-Pack lieferbar.
15 CD-ROM mit Software EASYview
Mit der Dokumentations- und Konfigurations-Software EASYview 
können Einsatzdaten ausgelesen und gespeichert werden. Des Wei-
teren können einige Funktionen des MEDUCORE Easy konfiguriert 
werden.
16 Notfallset
Das Notfallset enthält Schere, Rasierer und Beatmungstuch. Es muss 
nach jedem Einsatz durch ein neues ersetzt werden.
17 Selbstklebende Defibrillations-Elektroden
Mit den Elektroden wird die Schock-Enerige auf den Patienten über-
tragen. Die Elektroden müssen nach jedem Einsatz durch neue er-
setzt werden.
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1. Gerätebeschreibung

1.1 Verwendungszweck

Der MEDUCORE Easy ist ein automatisierter externer 
Defibrillator (AED). Er unterstützt den Anwender bei der 
Reanimation von Patienten, die Symptome eines aku-
ten Herz-Kreislauf-Stillstandes (pulslose ventrikuläre 
Tachykardie pVT oder ventrikuläre Fibrillation VF) 
aufweisen.

Der MEDUCORE Easy leitet den Anwender mit akusti-
schen und optischen Handlungsanweisungen durch 
die Reanimation. Das Gerät führt beim Patienten eine 
EKG-Analyse durch und bereitet, wenn erforderlich, 
die Abgabe eines elektrischen Schockes vor. Die 
Schockabgabe selbst erfolgt durch den Anwender, 
nachdem dieser vom Gerät dazu aufgefordert wurde.

Verwenden Sie den MEDUCORE Easy ausschließlich 
zu dem hier beschriebenen Zweck.

1.2 Anwendungsgebiet

Der MEDUCORE Easy ist für die Anwendung bei der 
Herz-Lungen-Wiederbelebung von Patienten ab 20 kg 
Körpergewicht am Ort des Notfalles konzipiert.
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1.3 Anwenderqualifikation

Der MEDUCORE Easy darf ausschließlich von Perso-
nen eingesetzt werden, die folgende Qualifikation 
nachweisen können:

• Schulung in grundlegenden, lebensrettenden 
Sofortmaßnahmen inkl. Anwendung von automati-
sierten Defibrillatoren.

• Einweisung in die Anwendung des 
MEDUCORE Easy durch eine von WEINMANN 
autorisierte Person.

1.4 Funktionsbeschreibung

Der MEDUCORE Easy ist kompakt, leicht und ergono-
misch. Die optische und akustische Anwenderführung 
macht die Bedienung des Gerätes weitestgehend 
selbsterklärend.

Nach einer kurzen Einweisung sind daher auch Perso-
nen mit nur geringen medizinischen Vorkenntnissen in 
der Lage, eine Defibrillation im Rahmen einer Herz-
Lungen-Wiederbelebung durchzuführen.

Optische und akustische Anwenderführung
Die optische und akustische Anwenderführung besteht 
aus Anzeigefeldern und Sprachausgaben.

Nach Öffnen des Geräte-Deckels führt der 
MEDUCORE Easy den Anwender mit detaillierten 
Sprachausgaben Schritt für Schritt durch die Reanima-
tion. Dabei zeigen ein grünes und ein rotes Anzeige-
feld an, in welchen Phasen des Reanimationsablaufes 
der Patient berührt bzw. nicht berührt werden darf 
(Ampelprinzip).
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Metronomfunktion
Bei aktivierter Metronomfunktion wird während der 
HLW-Pause ein akustisches Metronomsignal mit einer 
Frequenz von 100 Schlägen pro Minute ausgegeben. 
Führen Sie die Herzdruckmassage im Rhythmus der 
ausgegebenen Signaltöne aus. 

Nach 30 Signaltönen folgt eine Sprachausgabe „Jetzt 
2 mal beatmen“. Nun haben Sie einige Sekunden 
Zeit, zwei Beatmungshübe zu geben, bevor die 
Sprachausgabe „Jetzt 30 Herzdruckmassagen“ und 
wieder 30 Signaltöne erfolgen. 

Diese Sequenz läuft so oft ab, bis die HLW-Pause be-
endet ist und das rote Anzeigefeld („Patienten nicht be-
rühren“) aufleuchtet. 

Wird die Infotaste während der HLW-Pause gedrückt, 
ertönt die Infoansage. Das Metronom läuft dann ohne 
hörbare Signaltöne im Hintergrund weiter.

EKG-Aufnahme und -Analyse
Sobald die Elektroden am entblößten Oberkörper des 
Patienten angebracht sind, beginnt das Gerät automa-
tisch mit der Aufnahme und Analyse des EKG. Die 
EKG-Aufnahme und -Analyse erfolgt kontinuierlich so-
lange, bis die Elektroden vom Patienten abgenommen 
werden und der MEDUCORE Easy durch Schließen 
des Deckels ausgeschaltet wird.

Defibrillation
Ergibt die EKG-Analyse eine Indikation zur Defibrillati-
on (pulslose ventrikuläre Tachykardie pVT oder ventri-
kuläre Fibrillation VF), bereitet der MEDUCORE Easy 
die Abgabe eines Schockes vor. Anschließend fordert 
das Gerät den Anwender zum Auslösen des Schockes 
auf.
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Bei anderen Herzrhythmen fordert das Gerät den An-
wender auf, eine Herz-Lungen-Wiederbelebung durch-
zuführen.

Einsatz-Dokumentation
Der MEDUCORE Easy speichert EKG- und Ereignisda-
ten. Diese können später, z.B. zur Nachbereitung von 
Einsätzen, ausgelesen werden. Verwenden Sie dazu 
die Dokumentations- und Konfigurations-Software 
EasyView.

Selbsttest
Der MEDUCORE Easy führt in regelmäßigen Abstän-
den und nach jedem Einschalten einen Selbsttest 
durch. Der Geräte-Zustand wird durch Leuchtdioden 
an der Geräte-Vorderseite angezeigt. Selbsttest-Ergeb-
nisse können über die Dokumentations- und Konfigura-
tions-Software EasyView abgerufen und auf einem PC 
gespeichert werden.

1.5 Im Notfall-Was Sie beachten sollten

Wenn Sie bei einem Patienten einen akuten Herz-
Kreislauf-Stillstand vermuten, beachten Sie bitte folgen-
de Punkte:

1. Bewahren Sie Ruhe und handeln Sie zügig.

2. Untersuchen Sie den Patienten auf folgende 
Lebenszeichen hin:

– Reaktion
– Atmung
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Warnung!
Nur bei Patienten, die nicht reagieren und 
nicht normal atmen, dürfen Sie 
MEDUCORE Easy einsetzen.

3. Notruf absetzen. Wenn möglich, lassen Sie umste-
hende Personen professionelle Hilfe rufen, wäh-
rend Sie mit der Reanimation beginnen.

4. Prüfen Sie den MEDUCORE Easy und das Zube-
hör auf äußere Schäden hin.

5. Öffnen Sie den Deckel des MEDUCORE Easy. 
Das Gerät wird automatisch eingeschaltet.

6. Folgen Sie nun den Sprachaufforderungen des 
Gerätes. Detaillierte Informationen zur Abfolge der 
Sprachaufforderungen finden Sie im Kapitel “Be-
dienung” ab Seite 22.

Detaillierte Informationen zur Durchführung einer Reani-
mation entnehmen Sie bitte den Inhalten Ihrer Schulung 
über lebensrettende Sofortmaßnahmen.
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2. Sicherheitshinweise

2.1 Sicherheitsbestimmungen

Zu Ihrer eigenen Sicherheit und nach den Anforderun-
gen der Richtlinie 93/42 EEC beachten Sie bitte fol-
gende Punkte:

Allgemeines
Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanweisung auf-
merksam durch. Sie ist Bestandteil des Gerätes 
und muss jederzeit verfügbar sein.

Warnung!

• Setzen Sie den MEDUCORE Easy nicht ein in ei-
ner mit Sauerstoff angereicherten Umgebung bzw. 
in Gegenwart von brennbaren Anästhetika oder 
sonstigen feuergefährlichen Substanzen/Luftgemi-
schen. Andernfalls besteht Explosionsgefahr.

• Setzen Sie das Gerät ausschließlich an trockenen 
und elektrisch nicht leitenden Orten ein. Andern-
falls kann es zu Verletzungen (elektrischer Schlag, 
Verbrennungen) des Patienten, des Anwenders 
oder umstehender Personen kommen.

• Setzen Sie das Gerät niemals bei Patienten ein, 
deren Körpergewicht weniger als 20 kg beträgt. 
Andernfalls kann es zu lebensgefährlichen Verlet-
zungen des Patienten kommen.
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• Bevor Sie den MEDUCORE Easy einsetzen, unter-
suchen Sie den Patienten, bei dem ein akuter 
Herz-Kreislauf-Stillstand vermutet wird, auf Lebens-
zeichen wie Reaktion und Atmung. Nur bei Patien-
ten, die nicht reagieren und nicht normal atmen, 
dürfen Sie den MEDUCORE Easy einsetzen und 
eine Defibrillation durchführen.

• Stellen Sie vor dem Einsatz des MEDUCORE Easy 
sicher, dass weder Gerät noch Zubehör sichtbare 
Schäden aufweisen. Sollten Sie Schäden an Ge-
rät oder Zubehör feststellen, setzen Sie es nicht 
ein. Andernfalls kann es zu Funktionsstörungen 
und damit zu Verletzungen von Anwendern und 
Patienten kommen.

Vorsicht!

• Wenn sich das Gerät anders verhält, als in dieser 
Gebrauchsanleitung beschrieben, darf es nicht 
verwendet werden. Lassen Sie das Gerät umge-
hend vom Hersteller WEINMANN oder einem 
von diesem autorisierten Fachhändler instand-
setzen.

• Die Einsatzbereitschaft des MEDUCORE Easy ist 
nur dann gewährleistet, wenn seit dem letzten 
Selbsttest kein Schaden oder Missbrauch am 
Gerät aufgetreten ist.

• Überprüfen Sie Gerät und Zubehör in regelmäßi-
gen Zeitabständen auf Funktionstüchtigkeit (siehe 
“Durchführung der Funktionskontrolle” auf 
Seite 40).

• Führen Sie keine Schockabgabe durch, wenn sich 
die Defibrillationselektroden berühren oder keinen 
festen Kontakt zum entblößten Oberkörper des 
Patienten haben.
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• Das Laden und Abgeben der Defibrillationsener-
gie kann die Funktion von Geräten beeinträchti-
gen, die sich in der Umgebung des 
MEDUCORE Easy befinden. Führen Sie an diesen 
Geräten vor der weiteren Anwendung eine Funkti-
onskontrolle durch.

Vorsicht!

• Elektrische und magnetische Felder können die 
Funktion des MEDUCORE Easy beeinflussen. Hal-
ten Sie mit dem MEDUCORE Easy einen Abstand 
von zwei Metern zu Mobiltelefonen, Funkanla-
gen, Röntgengeräten usw. ein.

• Tauchen Sie weder den MEDUCORE Easy noch 
dessen Zubehörteile in Flüssigkeiten ein. Es darf kei-
ne Flüssigkeit in den MEDUCORE Easy oder des-
sen Zubehör eindringen. Andernfalls kann es zu 
Schäden an Gerät und Zubehör, bzw. zur Gefähr-
dung von Anwender, Patient und Dritten kommen.

• Beim Einsatz von Fremdartikeln kann es zu Funkti-
onsausfällen und Nicht-Biokompatibilität kommen. 
Bitte beachten Sie, dass in diesen Fällen jeglicher 
Anspruch auf Garantie und Haftung erlischt, wenn 
weder das in der Gebrauchsanweisung empfohle-
ne Zubehör noch Originalersatzteile verwendet 
werden.

Defibrillation/Handhabung

Warnung!

• Achten Sie darauf, dass der Patient während der 
Defibrillation nicht berührt wird. Berühren Sie wäh-
rend der Defibrillation keine Metallgegenstände 
oder Geräte, die mit dem Patienten in Kontakt ste-
hen. Führen Sie keine Defibrillation in sehr feuchter 
oder nasser Umgebung durch. Anderfalls kann es 
zu lebensgefährlichen Verletzungen des Patienten, 
des Anwenders oder von umstehenden Personen 
kommen.
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• Um ungewollte Verläufe des Defibrillationsstromes 
auszuschließen, vermeiden Sie eine Berührung 
zwischen Körperteilen des Patienten (z. B.: unbe-
deckte Haut an Kopf und Gliedmaßen) und leitfä-
higen Flüssigkeiten (z. B.: Gel, Blut oder 
Kochsalzlösung) oder Metallteilen (z. B.: Bettrah-
men oder Patiententrage). Andernfalls kann es zu 
lebensgefährlichen Verletzungen des Patienten, 
des Anwenders oder von umstehenden Personen 
kommen.

Vorsicht!

• Beachten Sie unbedingt auch die jeweils gelten-
den nationalen Bestimmungen Ihres Landes zur 
Verwendung von Defibrillatoren.

• Legen Sie die Defibrillationselektroden ausschließ-
lich wie auf den Elektroden abgebildet auf der ent-
blößten Brust des Patienten an. Andere 
Elektrodenpositionen können zu einer Fehlinterpre-
tation der EKG-Daten und einer nicht erfolgreichen 
Defibrillation führen.

• Um eine Fehlinterpretation des EKG durch Bewe-
gungsartefakte zu vermeiden, lagern Sie den Pati-
enten während der Rhythmusanalyse (rotes 
Anzeigefeld leuchtet) ruhig und berühren Sie ihn 
nicht. Führen Sie in dieser Zeit keine Reanimations-
maßnahmen am Patienten durch und transportie-
ren Sie ihn nicht.

• Wenn möglich, kleben Sie bei Patienten mit im-
plantiertem Schrittmacher die Defibrillationselektro-
den nicht direkt über der Position des Schritt-
machers auf.

• Der MEDUCORE Easy gehört zu den sichersten 
Geräten seiner Klasse. Dennoch kann eine Fehl-
interpretation der Herzrhythmen nicht vollständig 
ausgeschlossen werden.
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Vorsicht!

• Trennen Sie andere medizinische Geräte, die kei-
nen Defibrillationsschutz haben, während der An-
wendung des MEDUCORE Easy vom Patienten.

• Das Gerät ist nicht defibrillationsgeschützt. Entfer-
nen Sie daher unbedingt die Elektroden des 
MEDUCORE Easy von der Brust des Patienten, 
wenn andere Defibrillatoren zum Einsatz kommen 
sollen. Der MEDUCORE Easy könnte andernfalls 
beschädigt werden.

• Stellen Sie sicher, dass die Elektroden fest auf der 
Haut des Patienten aufliegen. Andernfalls können 
Lufteinschlüsse zwischen Haut und Defibrillations-
elektroden zu Verbrennungen führen.

• Wechseln Sie niemals das Battery-/Accu-Pack, 
während das Gerät einen Schock vorbereitet 
(„Schock wird vorbereitet.“) oder wenn es schock-
bereit ist („Blinkende Schocktaste drücken!“). An-
dernfalls kann es zu Geräteschäden kommen.

Elektroden

Warnung!

• Verwenden Sie niemals Elektroden, die Beschädi-
gungen aufweisen, deren Verpackung Beschädi-
gungen aufweist, oder deren Verfallsdatum 
abgelaufen ist. Andernfalls kann es zu Funktions-
störungen und damit zu Verletzungen von Anwen-
dern und Patienten kommen.

• Ersetzen Sie die Elektroden noch während des Ein-
satzes, falls sie z. B. durch heftige Herzdruckmas-
sage beschädigt werden. Andernfalls kann es zu 
Funktionsstörungen und damit zu Verletzungen von 
Anwendern und Patienten kommen.
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• Die Defibrillationselektroden WM 40116 können 
nicht wiederverwendet werden. Ersetzen Sie die 
Elektroden unmittelbar nach dem Einsatz durch 
neue. Verwenden Sie ausschließlich die von 
Weinmann erhältlichen Defibrillationselektroden 
WM 40116. Bei Verwendung von anderen Defi-
brillationselektroden übernimmt WEINMANN kei-
ne Verantwortung für eventuell auftretende 
Verletzungen oder Geräteschäden.

Hinweis
Zur Lagerung der Elektroden beachten Sie bitte 
die Hinweise auf der Elektrodenverpackung.

2.2 Nebenwirkungen

Bei der Anwendung des MEDUCORE Easy können 
die folgenden unerwünschten Nebeneffekte auftreten:

• Verbrennungen der Körperoberfläche

• Hautrötungen

• Kammerflimmern durch Schockabgabe bei nicht-
schockbarem Rhythmus

• Bei Schockabgabe an Patienten mit implantiertem 
Schrittmacher oder Defibrillator: Funktionsausfall 
der implantierten Geräte.




